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Schul- und Hausordnung 
 

Gestützt auf das Schulgesetz des Kantons Aargau erlässt die Schule Arni die folgende Schul-und 

Hausordnung: 

An unserer Schule sollen sich alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen wohl fühlen. Wir nehmen 
Rücksicht aufeinander, spielen und arbeiten fair. Wir behandeln die anderen Kinder so, wie wir auch 
behandelt werden möchten. Für die Einhaltung der folgenden Regeln sind alle mitverantwortlich. 

1. Rechte / Pflichten der Erziehungsberechtigten 
 

 Die Erziehungsberechtigten sind verantwortlich, dass ihr schulpflichtiges Kind die Schule regel-
mässig besucht.   

 Die Erziehungsberechtigten informieren die Lehrpersonen oder die Schulleitung über Ver-
haltensänderungen ihres Kindes oder über Ereignisse, die sich in dessen Umfeld abspielen, 
soweit dies für den Schulalltag von Bedeutung ist.  

 Die Erziehungsberechtigten haben die Pflicht, an Veranstaltungen oder Gesprächen teilzuneh-
men, zu welchen sie von der Schulpflege, der Schulleitung oder einer Lehrperson eingeladen 
werden.  

 Bleiben die Erziehungsberechtigten solchen Anlässen unentschuldigt fern, können sie von der 
Schulpflege unter Androhung von Strafe vorgeladen werden. Folgen die Erziehungsberechtigten 
der Vorladung nicht, spricht die Schulpflege eine Busse aus. Im Wiederholungsfall erstattet die 
Schulpflege von Amtes wegen Strafanzeige bei der Staatsanwaltschaft. Die Erziehungsberech-
tigten sind mit einer Busse von mindestens CHF 600.– bis höchstens CHF 1'000.– zu bestrafen.  

 Bei vorsätzlichem unentschuldigtem Fernhalten des Kinds von der Schule bis höchstens drei 
Schultage werden die Erziehungsberechtigten von der Schulpflege gemahnt und im Wieder-
holungsfall mit einer Busse bestraft.  

 Wenn das Fernhalten länger als drei Schultage dauert, erstattet die Schulpflege von Amtes 
wegen Strafanzeige bei der Staatsanwaltschaft und nötigenfalls Meldung an die Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde gemäss Art. 307 ZGB. Die Erziehungsberechtigten sind mit einer 
Busse von mindestens CHF 600.– bis höchstens CHF 1'000.–, im Wiederholungsfall mit einer 
Busse von mindestens CHF 1'000.– bis höchstens CHF 2'000.–, zu bestrafen.   

 

2. Absenzen und Urlaub 

Die Erziehungsberechtigten entschuldigen begründete Absenzen durch Eintrag in das 
Mitteilungsheft. Bei Krankheit ist die Klassenlehrperson vor Unterrichtsbeginn telefonisch oder 
mittels SMS zu informieren.  

Für die Gewährung von Urlaub gilt das Urlaubsreglement. 

 

 

 

 



 
Schule Arni  

 
3. Schulweg 
 
Der Schulweg ist für die Schülerinnen und Schüler ein bedeutender Teil ihres Schulalltages. Es ist uns  
wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler den Schulweg vom Kindergarten an selbstständig und zu 
Fuss bewältigen können. Sollten Kinder trotzdem aus unterschiedlichen Gründen hin und wieder zur 
Schule gefahren werden, ist ausschliesslich die Zufahrt über die Staldenstrasse (Parkplatz unterhalb 
des Gemeindehauses) und nicht diejenige über die Zelglistrasse zu benützen. Dadurch werden Kinder 
auf der Zelglistrasse weniger gefährdet. 
Die Verantwortung für die Kinder für den Schulweg liegt bei den Erziehungsberechtigten, auf dem 
Schulareal bei der Schule. Zur zusätzlichen Verkehrssicherheit erhalten alle Schülerinnen und Schüler 
XEMI-Westen der Schule Arni. Diese müssen zwischen Herbst- und Frühlingsferien getragen werden. 
Schülerinnen und Schüler können mittels schriftlicher Mitteilung der Erziehungsberechtigten an die 
Schulleitung von der XEMI-Pflicht befreit werden.  

 

4. Verhaltensregeln im Schulhaus 
 
 Wir gehen mit Erwachsenen und Kindern so um, wie wir auch selbst behandelt werden möchten 

und nehmen aufeinander Rücksicht.   

 In den Schulhausgängen rennen wir nicht. 

 Jacken und Turnbeutel hängen wir an der Garderobe ordentlich auf. Schuhe versorgen wir  im 
dafür vorgesehenen Regal.  

 Alle Schülerinnen und Schüler tragen Hausschuhe.  

 Damit andere Schülerinnen und Schüler im Unterricht nicht gestört werden, verhalten wir uns 
im Schulhaus ruhig. 

 Wir tragen dem Mobiliar sorge. Bei mutwilligen Beschädigungen haften die Eltern.  

 Verlorenes oder beschädigtes Schulmaterial wird vom fehlbaren Schüler ersetzt. 
 

5. Schulbeginn/Pausen 
 
 Wir betreten die Eingangshalle der Schule erst nach dem Läuten (07.25 Uhr bzw. 08.15 Uhr und 

13.30 Uhr). 

 Fahrräder / Kickboards  und im Winter Schlitten parken wir im Fahrradständer. 

 Die Pause verbringen wir grundsätzlich im Freien und essen das Znüni draussen. Das Schulareal 
dürfen wir nicht verlassen. 

 Nach der Pause versorgen wir die benutzten Spielgeräte wieder ordentlich im dafür vorge-
sehenen Regal in der Eingangshalle. 

 Die Pausenaufsicht ist Ansprechperson für alle Schülerinnen und Schüler. 

 Fussball- und Frisbeezone: roter Platz, Wiese hinter dem Schulhaus 

 Schneeballzone: roter Platz 

 Wir alle möchten ein sauberes Schulhaus und eine saubere Umgebung, deshalb entsorgen wir 
den Müll im Abfalleimer.  
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6. Elektronische Geräte 

Handys, Gameboys und sonstige private elektronische Geräte sind an unserer Schule grundsätzlich 
nicht erwünscht. In Notfällen darf auf eigene Verantwortung ein Handy mitgenommen werden, die 
Erziehungsberechtigten müssen die Klassenlehrperson jedoch im Mitteilungsheft darüber informie-
ren. Das Handy bleibt während der Unterrichtszeit im Schulthek und ist auf lautlos gestellt. 

 

7. Alkoholkonsum / Drogen 

Es versteht sich von selbst, dass das Rauchen sowie der Konsum von Alkohol und Drogen auf dem 
ganzen Schulareal verboten ist.  

 

8. Schülerversicherung 

Die Schule versichert die Schülerinnen und Schüler in Ergänzung zur privaten Unfallversicherung 
subsidiär gegen Unfall. 

Bei Unfällen muss wie folgt vorgegangen werden: Meldung an die eigene Krankenkasse durch die 
Verunfallten resp. die Erziehungsberechtigten. Wenn die Krankenkasse Leistungen ablehnt oder nur 
zum Teil übernimmt, ist die Schulleitung zu informieren.  

 

9. Gesundheitswesen 
 
9.1 Schulzahnpflege: 

Die Schulzahnpflege ist obligatorisch und wird durch die Schule organisiert. Jedes Kind erhält ein Heft 
mit Gutscheinen für den Zahnarztbesuch. Die Kosten für die jährliche zahnärztliche Untersuchung 
trägt die Gemeinde.  

9.2 Freiwillige Impfungen: 

Im Zweijahresrhythmus werden die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse von der Lungenliga 
gemäss dem Impfplan des Bundesamtes für Gesundheit geimpft. Die Teilnahme an der Impfaktion ist 
freiwillig. Die Erziehungsberechtigten werden rechtzeitig über die Details informiert. 

9.3 Jährlicher Schuluntersuch: 

Die Vorsorgeuntersuchung im Kindergartenalter ist für alle Kinder obligatorisch. Bitte vereinbaren Sie 
bei Ihrem Hausarzt einen entsprechenden Termin. 

 

10. Verwendung von Fotos  

Falls Erziehungsberechtigte nicht einverstanden sind, dass ihr Kind bei speziellen Anlässen foto-
grafiert wird und somit auch in der Zeitung oder auf unserer Homepage erscheinen könnte, bitten 
wir um eine schriftliche Mitteilung. Sie können dafür das Formular „Fotorechte“ auf unserer Home-
page herunterladen. Gerne stellen wir Ihnen das Formular auch per Post zu.  
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Diese Schul- und Hausordnung wurde von der Schulpflege am 25. Februar 2016 genehmigt und tritt 

am 1. März 2016 in Kraft. 
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